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Kooperation und Tragerschaft

Wie kann ich als Sportverein mit der Ganztagsschule zusammenarbeiten?

Uber eine Kooperation

Uber eine Trigerschaft

Schule bleibt hauptverantwortlich

Umfang der Einzelne Angebote oder Projekte im Ganztagspro- | Gesamtverantwortung fiir die Organisation und Durch-

Zusammenarbeit gramm flihrung des Ganztagsprogramms

Inhalte Sport- und Bewegungsangebote z.B. AG’s (sowie Sport-, Bewegungs-, musische, kiinstlerische und pad-
ggf. Ferienbetreuung) agogische Angebote sowie Hausaufgabenbetreuung

Verantwortung Sportverein bietet ergdnzende Angebote an, die Sportverein iibernimmt die gesamte Planung, Organi-

sation und Durchfiihrung des Ganztagsprogramms

Organisation

Sportverein stimmt sich mit der Schule ab. An-
gebote sind zeitlich begrenzt

Sportverein koordiniert den gesamten Ablauf und stellt
Personal bereit. Rdume stellt die Schule zur Verfii-
gung. Materialien miissen zur Verfligung gestellt und
finanziert werden (Kommune/Land). Der Verein ist fiir
Bestellung und Verwendung zustandig.

(mdgliche Ausnahme: Ferienfreizeit)

Personal Ubungsleitende/ Ehrenamtliche des Sportvereins Sportverein stellt qualifiziertes Fachpersonal, Ubungs-
leitende und ggf. padagogische Mitarbeitende

Vertrags- Kooperationsvertrag (i.d.R. ohne Arbeitnehmer- Vertrag mit der Schule/Schultrager (Kommune)/Sport-

verhéltnis liberlassung) mit der Schule verein (trilateraler Vertrag)

Verpflegung Keine Verantwortung fiir die Mittagsverpflegung i.d.R. Organisation der Mittagsverpflegung in Abstim-

mung mit der Schule

Kommunikation &
Vernetzung

Austausch mit der Schule (iber spezifische An-
gebote

Enge Zusammenarbeit mit Schulleitung, Lehrkraften,
Eltern und weiteren Partnern

Verpflichtungen

Angebot (z.B. AG) erfolgt nach Bedarf und kann
flexibel gestaltet werden

Langfristige Verantwortung mit regelmaBigen Quali-
tatskontrollen und Evaluationen

Anhang | 31




	Anhang
	Kooperation und Trägerschaft 


